
Beschlussvorschlag:                                         
Der Stadtrat der Stadt Halle fordert die Landesregierung auf, dem Bau des geistes- und 
sozialwissenschaftlichen Zentrums der Martin-Luther-Universität (GSZ) auf dem Gelände der 
ehemaligen landwirtschaftlichen Fakultät nicht die vielfältige denkmalgeschützte Bebauung des 
Areals zu opfern.  
Vielmehr bittet der Stadtrat die Landesregierung, sich in der Abwägung kurzfristiger 
Kostensteigerungen und langfristiger Folgen und Effekte des GSZ für die Entwicklung der Stadt 
Halle, der Martin-Luther-Universität und des Bundeslandes für die bisher geplante, 
architektonisch anspruchsvollere und wissenschaftlich optimalere Lösung zu entscheiden. Dazu 
könnte als Kompromissvorschlag mit den vorhandenen Mitteln der Bau begonnen und so weit 
wie möglich vorangetrieben werden, um die Fertigstellung dann später in einem zweiten 
Bauabschnitt zu vollenden. 
 


